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Krankenhausmanagement nach der Pandemie
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Die St. Franziskus-Stiftung
Unsere Einrichtungen
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Die Versorgungsstrukturen in Deutschland haben sich bewährt.

Versorgungsstrukturen

■ Das Gesundheitssystem
und die Krankenhäuser
wurden nicht überlastet.

■ Auch die Aufnahme
ausländischer Covid-
Patienten war möglich.

■ Versorgung von Covid-
Erkrankten in Kranken-
häusern aller 
Versorgungsstufen. 

Quelle: RWI, Analysen zum Leistungsgeschehen der Krankenhäuser
und zur Ausgleichspauschale in der Corona-Krise, 2021, S. 16.
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Die Versorgungsstrukturen in Deutschland haben sich bewährt.

Versorgungsstrukturen

Quelle: RWI, Analysen zum Leistungsgeschehen der Krankenhäuser
und zur Ausgleichspauschale in der Corona-Krise, 2021, S. 16.

Ca. 44% Prozent der 
Covid-19 Behandlungsfälle in 

kleinen und mittelgroßen 
Krankenhäusern
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Die Versorgungsstrukturen in Deutschland haben sich bewährt.

Versorgungsstrukturen

Quelle: RWI, Analysen zum Leistungsgeschehen der Krankenhäuser
und zur Ausgleichspauschale in der Corona-Krise, 2021, S. 18.
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Krankenhäuser sind anfällig für Krisensituationen geworden.

Versorgungsstrukturen

Investitionsstau und Kostendruck haben zu Optimierungen geführt, die
kaum Spielraum für unvorhergesehene Situationen gelassen haben.

Lagerhaltung und Logistik PersonalTechnische Ausstattung Bauliche Infrastruktur



8Dr. Conrad Middendorf, St. Franziskus-Stiftung Münster

Krankenhäuser können vorübergehend schnell und flexibel reagieren.

Versorgungsstrukturen 

■ Reduktion des elektiven Geschäfts
■ Ausbau der Intensivkapazitäten
■ Qualifizierung der Mitarbeiter
■ Kompensation von Mitarbeiterausfall
■ Telefon- und Videosprechstunden
■ Homeoffice Lösungen 
■ Test- und Impfinfrastruktur

Entwicklung der Intensivkapazitäten während der Coronakrise

Quelle: AOK Bundesverband 
(https://www.aok-bv.de/hintergrund/dossier/krankenhaus/index_23518.html)
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Information 
Kommunikation

Abstimmung

Abstimmung im Regionalen Versorgungsnetzwerk.

Kooperation und Kommunikation - entscheidende Erfolgsfaktoren
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Austausch im Verbund der St. Franziskus-Stiftung.

Kooperation und Kommunikation - entscheidende Erfolgsfaktoren

Personal-
management

Zentrum für 
Mikrobiologie und 

Hygiene
Einkauf und Logistik

IT

Fort- und 
Weiterbildung

Kommunikation und 
Öffentlichkeitsarbeit

Finanzen und 
Controlling

SFS
CTF

Zentral-Apotheke
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Innerhalb der Krankenhäuer.

Kooperation und Kommunikation - entscheidende Erfolgsfaktoren

■ Enger interdisziplinärer Austausch zur aktuellen 
Entwicklung und Handlungsnotwendigkeiten

■ Regelmäßige Information und Kommunikation
zum aktuellen Geschehen ins Haus 

■ Hohe Bereitschaft zur Unterstützung in anderen
Bereichen (auch in Risiko-bereichen)

■ Bereitschaft zur (Weiter-)Qualifikation
■ Flexible Arbeitszeitmodelle 
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Die Corona-Pandemie hat den Fachkräftemangel deutlich aufgezeigt.

Erfolgsfaktor Personal
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Die Pandemie ist nach wie vor spürbar.

Rückkehr zur „Normalität“

■ Spagat zwischen Öffnung und Sicherheit
■ Routinebetrieb bewältigen
■ Mitarbeitermotivation/ -belastungsfähigkeit
■ Flexible Arbeitsmodelle und -möglichkeiten
■ PPUG und Strukturvorgaben sicherstellen
■ Dokumentationsaufwand bewältigen
■ Angepasste Behandlungs-/Versorgungs-

formen fortführen
■ Digitalisierung ausgestalten
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Krankenhäuser müssen sich flexibel auf unterschiedliche Entwicklungen einstellen.

Flexibles Planen und Handeln

Quelle: https://www.rki.de/DE/Content/InfAZ/N/Neuartiges_Coronavirus/Downloads/Vorbereitung-Herbst-Winter.pdf?__blob=publicationFile

Mögliche Entwicklungen der Intensivbehandlungen in Abhängigkeit von der Impfquote
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Krankenhäuser müssen sich flexibel auf unterschiedliche Entwicklungen einstellen.

Flexibles Planen und Handeln

Δ ca. -6 Mio. €

T€

Erwartungen zur zukünftigen 
Leistungsentwicklung:

■ Szenario I: Patienten werden 
dauerhaft weniger sein

■ Szenario II: Alles kehrt zurück 
zum Alten

■ Szenario III: Ein Teil der 
Versorgungsformen werden sich 
ändern

Beispiel Szenario I: 13% weniger DRG-Leistungen als vor Corona
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Durch zunehmende Strukturvorgaben nimmt der Handlungsspielraum ab.

Flexibles Planen und Handeln

Handlungs-
optionen?

Pflege-
budget

PPUG

Tarif-
recht

G-BA

OPS
Komplex 
Codes

KH-Plan 
NRW

Sach-
kosten
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Krankenhäuser müssen sich flexibel auf unterschiedliche Entwicklungen einstellen.

Flexibles Planen und Handeln

Eine verlässliche Liquiditätsplanung
ist unerlässlich, aber nur schwer 
möglich, da u.a. abhängig von:

■ Leistungsentwicklung
■ Höhe des Pflegeentgeltwerts
■ Zeitpunkt der Budgetverhandlungen
■ Zeitpunkt der Beendigung

der verkürzten Zahlungsfrist
bis 3/2020 ab 4/2020 2021 2022

?
Pflegeentgeltwerte

KH-individueller Wert

Bsp.: PEW KH 190 €
70.000 PBR

Δ gesamt ca. 1,9 Mio. €.
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Die wirtschaftliche Lage vieler Krankenhäuser war schon vor der 
Corona-Pandemie angespannt.

Bewältigung des wachsenden wirtschaftlichen Drucks

Quelle: https://www.rwi-essen.de/presse/mitteilung/442/

RWI Krankenhaus Rating Report 2021
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Der wirtschaftliche Druck wächst.

Bewältigung des wachsenden wirtschaftlichen Drucks

■ Kosten-/Erlösschere weitet sich
■ Durch Rückgang der Wirtschaftsleistung

nur schwache Steigerung des LBFW
■ Gehälter steigen stärker als LBFW
■ Defizite der Krankenkassen; 

Auswirkungen auf MD-Prüfungen, 
Budgetverhandlungen etc.?

■ Spielraum der Länder und Kommunen
zur Investitionsförderung?
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Krankenhäuser benötigen Sicherheitsressourcen und Spielräume, um in
Krisen kurzfristig besser reagieren zu können.

Organisatorische und finanzielle Resilienz entwickeln

Krankenhäuser
■ Leistungsportfolio kritisch prüfen

und anpassen
■ Rolle im Versorgungsnetzwerk

gestalten
■ Anpassung der baulichen Infrastruktur
■ Lagerhaltung und Logistik
■ Mitarbeiterqualifikation/ -flexibilität
■ Ausbau der Digitalisierung

Politik/ Kostenträger
■ Nachvollziehbare und verlässliche 

Planungsprämissen notwendig
■ Auskömmliche Investitionsfinanzierung 

notwendig
■ Finanzierung der Betriebskosten muss 

Möglichkeiten bieten, Sicherheitspuffer 
zu etablieren
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… wie vor der Pandemie auch in Zukunft der entscheidende Faktor!

Personalmanagement

Mitarbeiterbindung und -gewinnung Mitarbeitermotivation

Arbeitsbedingungen Information und Kommunikation

Qualifikation / Fort- / Weiterbildung
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Vielen Dank 
für Ihre Aufmerksamkeit!


